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Gedenken - Lernen - Wachsamsein
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Immer wieder neu wollen wir lernen, dass sich das, was sich am 9. November 1938 ereignete, nicht wiederholen darf.
Wie in vielen anderen Orten Deutschlands wurde auch in Ruppichteroth die Synagoge in der Wilhelmstraße in Brand gesteckt. Dies war
der sichtbare Auftakt zur fürchterlichen Vertreibung und Vernichtung der jüdischen Minderheit in Deutschland und so auch in
Ruppichteroth. Dabei handelte es sich bei dieser Minderheit um Deutsche, die ihr Deutschland und auch ihr Ruppichteroth liebten, nur,
dass sie etwas Anderes glaubten als die Mehrheit.
Die Erinnerung an die Reichspogromnacht ist ein wichtiges Zeichen wider das Vergessen und die Gleichgültigkeit, ist Erinnerung an die
Opfer, an zerstörtes Leben und für immer vernichtete Weltgüter.
Doch Gedenken ist keine Momentaufnahme. Gedenken muss lebendig sein. Die Begegnung und der Umgang mit den Geschehnissen der
Vergangenheit muss in unseren Alltag einfließen. Auch jetzt in der Gegenwart mit Bezug zu den aktuellen Geschehnissen in der Ukraine,
in Palästina und in Israel fühlen wir den Schmerz. Wir beten und hoffen, dass der begonnene Frieden in Israel und Palästina von Dauer
ist. Wir wünschen uns ebenfalls, dass für die Ukraine und Russland auch bald ein Frieden möglich ist.

Um uns allen diese wichtige Aufgabe bewusst zu machen, laden wir Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ruppichteroth ein zu einem

SchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarsch
am Sonntag, den 9. November 2025.am Sonntag, den 9. November 2025.am Sonntag, den 9. November 2025.am Sonntag, den 9. November 2025.am Sonntag, den 9. November 2025.

Wir treffen uns um 18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr in der evangelischen Kirche in Ruppichterothevangelischen Kirche in Ruppichterothevangelischen Kirche in Ruppichterothevangelischen Kirche in Ruppichterothevangelischen Kirche in Ruppichteroth zu einer kurzen Einführung.
Anschließend beginnt um ca. 18:30 Uhrca. 18:30 Uhrca. 18:30 Uhrca. 18:30 Uhrca. 18:30 Uhr der Schweigemarsch entlang den ehemaligen Häusern von jüdischen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, von der Burgstraße über die Marktstraße, entlang der Wilhelmstraße bis zur Brölstraße. An dem ehem. Haus der Familie
Nathan (Brölstr. 4) wird in einem Kurzvortrag über die Schicksale dieser Familie informiert.
Danach gehen wir gemeinsam über die Burgstraße zur ehemaligen Synagoge in der Wilhelmstraße. Hier wird Herr Neuber die soeben
fertiggestellte Broschüre „Jüdischer Themenweg Ruppichteroth“ vorstellen, die jede/r Teilnehmer/in kostenlos mit nach Hause nehmen
kann. Mit der Kranzniederlegung und einem Gebet wird der Schweigemarsch beendet.

Organisation: Die Gemeinde Ruppichteroth, in Zusammenarbeit mit bilderbuch-ruppichteroth.de (Wolfgang Eilmes) und den beiden
Kirchengemeinden.

Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

Der Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein Ruppichteroth
Die Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde
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Bio-Produkte direkt vom Eichhof
Neugestaltung des Hof-Cafés samt Bioladen

Anzeige

Es duftet nach frischem Brot,
nach Obst und Gemüse. Wenn
man den Bioladen auf dem Eich-
hof betritt, landet man in einer
anderen Welt. Die Atmosphäre
strahlt eine sanfte Ruhe aus.
Schon seit dem Jahr 2000 gibt
es auf dem Gelände der Lebens-
gemeinschaft Eichhof den Bio-
laden mit einem Vollsortiment
und einem angeschlossenen
Café. Neben selbst gezogenem,
tagesfrischem Gemüse und Sa-
laten gibt es auch Obst und Ge-
müse aus Demeter-Landwirt-
schaft. Brot und Gebäck stam-
men ausschließlich aus der haus-
eigenen Back-Manufaktur, die
Eier von den etwa 200 Hühnern,

die in einem Hühner-Mobil auf
dem Eichhof gehalten werden.
Der Bioladen, in dem auch Deme-
ter-Milchprodukte, Käse und
Wurstwaren sowie Tee, Kaffee, Sü-
ßigkeiten und Gewürze angebo-
ten werden, dient den Bewohnern
des Eichhofs als Arbeitsplatz. Etwa
150 Menschen mit Assistenzbedarf
arbeiten auf dem Eichhof in den
Metall-, Holz, Keramik-Kerzen-
oder Kreativ-Werkstätten sowie in
der Küche, der Kantine, der Bä-
ckerei oder der Wäscherei. Man-
che arbeiten auch in der hofeige-
nen Landwirtschaft und betreuen
die Hühner und Rinder oder über-
nehmen Fremd-Aufträge im Be-
reich Garten- und Landschaftsbau.

Der Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf derDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, empfängt Gäste auf der
Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.Außenterrasse des Cafés.

Im Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst undIm Bioladen des Eichhofs gibt es ein großes Angebot an Obst und

Der Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das großeDer Leiter des Eichhofs, Georg Rothmann, präsentiert das große
Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.Angebot.

Diakoniestation Nümbrecht

Jetzt auch in

Ruppichteroth!

Informieren Sie sich und besuchen Sie uns auf unserer Internet-

seite. Direkt über diesen QR-Code oder www.diakonie-vor-ort.de:

Jetzt auch für Sie in Ruppichteroth!
Wir freuen uns, Ihnen jetzt auch in Ruppichteroth unsere vielfältigen Dienste anzubieten. 

Koordiniert und betreut werden diese durch unsere Diakoniestation in Nümbrecht. Sie 

haben Interesse? Sie haben Fragen und Wünsche? 

Wir freuen uns auf Sie · Rufen Sie uns gerne an!  

·  Silke Gelhausen · Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

·  Nicole Kusenberg-Pa  · stellv. Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

  

Diakoniestation Nümbrecht 

Wir pflegen und unterstützen Sie in Ihrem Zuhause!

·  Ambulante Alten- und Krankenpflege

·  Betreuung und Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pflege und Betreuung

·  Vermi lung von Essen auf Rädern

·  Schulung pflegender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung
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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Neues aus Düsseldorf
Nordrhein-Westfalen-Plan:
Mehr als 62 Millionen € für den östlichen Rhein-Sieg-Kreis

10.671.122,98 € / Ruppichteroth:
5.645.615,06 € / Neunkirchen-
Seelscheid: 8.698.091,78 € / Much:
7.295.291,25 €. Außerdem erhält
die Verwaltung des Rhein-Sieg-
Kreises über 63 Millionen €.
Dazu erklärt der CDU-Landtagsab-
geordnete Björn Franken: „Das
neue Investitionsprogramm ver-
schafft den Städten und Gemein-
den echte Beinfreiheit, denn die
Gelder können flexibel für Investi-
tionen vor Ort genutzt werden, zum

Gute Nachrichten für unsere schö-
ne Heimat: Mit dem Nordrhein-
Westfalen-Plan für gute Infra-
struktur hat unsere Landesregie-
rung das größte Investitionspro-
gramm in der Geschichte des Lan-
des auf den Weg gebracht.
Insgesamt fließen 62.430.312,99
€ in die Kommunen des östlichen
Rhein-Sieg-Kreises. Die Pauschal-
mittel verteilen sich wie folgt:
Hennef: 20.767.288,99 € / Eitorf:
9.352.902,93 € / Windeck:

Beispiel für: Kitas, Schulen und
Ganztagsangebote sowie Straßen,
Brücken und Radwege oder Digi-
talisierung und Klimaschutz. Zu-
sätzlich sichern wir auch die Höhe
der kommunalen Investitionspau-
schalen für die kommenden zwölf
Jahre und entlasten die Kommu-
nen mit einer anteiligen Übernah-
me der kommunalen Altschulden.
Das verschafft den Räten vor Ort
weiteren finanziellen Spielraum.“

Marie Ortsiefer

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

15%15% auf alles!*Rabatt
*Gültig am 13.11. 

Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-
aktionen. Keine Barauszahlung möglich.

AM 13.11. IST UNSER

A U S G E F U X X T E S  F Ü R  T I E R ,  G A R T E N ,  H A U S  U N D  H O F

Ökumenische Bücherei Ruppichteroth
Bücherflohmarkt mit Cafeteria
In Büchern stöbern, Kaffee trin-
ken, lecker Kuchen essen und eine
Malaktion für Kinder.
Ev. Gemeindehaus „Die Arche“
9. November, 11 bis 16 Uhr

Interessierte erwartet eine viel-
fältige Auswahl an gespendeten
und ausrangierten Büchern, CDs,
DVDs und vielem mehr, für Kinder
sowie Erwachsene - und das zu

kleinen Preisen. Der Erlös aus dem
Flohmarkt und der Cafeteria
kommt der Bücherei zugute.
Das Bücherei-Team freut sich auf
Sie!
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Bereitschaftsdienste

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober

St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248/2173

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Alle Angeben sind ohne Gewähr

GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:zahnärztlichen Notdienst:
01805-98670001805-98670001805-98670001805-98670001805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen zu
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden.
Begleitung: ein Facharzt der Pra-
xis Fetinidis, Kelzenberg und Sar-
kessian und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel -
DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Menschen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth

GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
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Tierärztlicher Ringnotdienst

• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15,
53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109,
53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und ver-
traulich rund um die Uhr erreich-
bar ist. Die mehr als 60 Fachbera-
terinnen sind wie folgt erreichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-
terin des Jugendhilfezentrums

Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner:
Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley:
Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo -
Do 8:30 - 12:30 Uhr,
pamela.billotin@
rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/
kindertagespflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst

barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.

katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Grußwort von Bürgermeister Mario Loskill zum Abschied
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Freitag, 31. Oktober 2025, en-
det meine Amtszeit als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Ruppichteroth
nach über 16 Jahren. Es war mir
eine Freude, Ihr Bürgermeister ge-
wesen zu sein.
In den zurückliegenden drei Amts-
zeiten entwickelte sich unsere
Kommune und die Gemeindever-
waltung mit ihren Außenstellen gut
und erfolgreich weiter. Vieles von
meinen Zielen konnte ich
beispielsweise im Bereich des Ein-
zelhandels, des Schulwesens, in
der Mobilität und in der Auswei-
sung von Wohn- und Gewerbege-

bieten erreichen. Diese Ziele kann
ein Bürgermeister nur in konstruk-
tiver und guter Zusammenarbeit
in der Gemeinschaft verwirklichen.
Daher gilt mein großes Danke-
schön für die jahrelange tolle Un-
terstützung meinen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern im Rat-
haus und in den Außenstellen, den
Mitgliedern des Gemeinderates,
den Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr,
den Vertreterinnen und Vertretern
der beiden Kirchengemeinden,
den Vereinen und weiteren Insti-
tutionen in unserer Gemeinde und
nicht zuletzt Ihnen, liebe Bürger-

innen und Bürger.
Ab November 2025 werde ich ei-
nen Lebensweg mit einer neuen
beruflichen Herausforderung ein-
schlagen. In Richtung einer neuen
spannenden Zeit in einem neuen
Lebensabschnitt sage ich Adieu.
Ich wünsche Ihnen Allen von Her-
zen alles Gute, Erfolg, Glück und
viel Gesundheit.
Ruppichteroth, den 27. Oktober 2025
Ihr

Gemeinsame
Bürgersprechstunden des
Ordnungsamtes und des
Polizeibezirksdienstes für

November 2025

Bröltal-Bad geöffnet

Notarsprechtag
in Ruppichteroth

Das Bad ist am Volkstrauertag
(16.11.2025) und am Totensonn-
tag (23.11.2025) zu den üblichen
Zeiten (13.30 Uhr - 16.00 Uhr) für
die Allgemeinheit geöffnet.

Ruppichteroth, den 27.10.2025
Der Bürgermeister
Im Auftrag:
Gabriele Wörner

Die gemeinsamen Bürgersprech-
stunden im Monat November fin-
den jeweils donnerstags am 13.13.13.13.13.
und 27. November 2025und 27. November 2025und 27. November 2025und 27. November 2025und 27. November 2025, in der
Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
im Rathaus der Gemeinde

Ruppichteroth (Zimmer 102) statt.
Ruppichteroth, den 27.10.2025
Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Der nächste Sprechtag von Herrn
Notar Stefan Wegerhoff, Hennef,
findet am Freitag, dem 7. No-
vember 2025, in der Zeit von 9.00
- 11.30 Uhr, im Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-Rathaus in Schö-
nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202nenberg, Zimmer 202, statt.
Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter der
Telefon-Nummer 02242 / 92410

zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.
Ruppichteroth, den 27. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller

Anmeldung für Plätze in den Kindertageseinrichtung
in der Gemeinde Ruppichteroth

Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemein-
de Ruppichteroth bieten. In den
folgenden kurzen Darstellungen
der einzelnen Einrichtungen kön-
nen Sie sich einen ersten Eindruck
über den jeweiligen Träger und
seine Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025tungen ist der 30. November 2025.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über folgende Inter-
netseite vorzunehmen:

https://www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de.
Dort können Sie Ihr Kind auch für
mehrere Einrichtungen anmelden
und Ihre Prioritäten vermerken.

Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

kita-wirbelwinde@educcare.de
Homepage: www.educcare.de/
kita-standorte/ruppichteroth-
winterscheider-wirbelwinde
Ansprechpartner/in:
Santana Knappe
Die Kita befindet sich in der Träger-
schaft von educcare, ein bundes-
weit anerkannter freier Träger von
insgesamt 50 Bildungskindertages-
stätten. Der Sitz von educcare be-
findet sich am Alter Markt in Köln.
Bei den Wirbelwinden werden
insgesamt 55 Kinder im Alter von 6
Monaten bis zu 6 Jahren in drei ver-
schiedenen Gruppenformen betreut.
Die Öffnungszeiten sind von Mon-
tag bis Donnerstag von 7.00/7.30

Mario Loskill

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:

Uhr bis 14.30/16.30 Uhr, und am
Freitag von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
„Ein Kind ist, was in ihm steckt.“
Jedes Kind hat das Recht auf eine
bestmögliche Entwicklung und Ent-
faltung seiner Persönlichkeit. Wir
unterstützen Kinder auf dieser Rei-
se und sorgen dafür, dass sie die
Welt und sich selbst entdecken, dass
sie mitwirken und mitgestalten, dass
sie Gesundheit und Bildung erfah-
ren, dass sie an einer Gemeinschaft
teilnehmen und Verantwortung über-
nehmen. Gemeinsam finden wir
heraus, was in jedem Kind steckt.
Die Kita ist ein zertifizierter Be-
wegungskindergarten. Bei uns bil-
det die Bewegung und Wahrneh-
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mung der Kinder den Schwerpunkt
der pädagogischen Arbeit. Das
Konzept Bewegungskindergarten
bietet Kindern viele Möglichkei-
ten, ihr Körperbewusstsein zu stär-
ken und ihre eigenen körperli-
chen Fähigkeiten einzuschätzen.
Begeisterung, Intuition und ein
hohes Maß an Professionalität
zeichnen uns in unserer Arbeit mit
Kindern und Eltern aus. Alle educ-
care-Mitarbeitende leben eine
Kultur des Vertrauens, des Zutrau-
ens und der Selbstverantwortung.

Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. Servatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200
E-Mail: kita.servatius.
winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartner/in:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeindeverbands
Ruppichteroth. Wir bieten in drei
Gruppen 55 Plätze für Kinder von
12 Monaten bis 6 Jahren an.
Mit der Zugehörigkeit zum Famili-
enzentrum Bröltal schaffen wir
Möglichkeiten für Kinder und Fa-
milien, Gemeinschaft in der Ge-
meinde zu erleben. Es werden viel-
fältige Informationen und Angebo-
te, Beratungen und Hilfen für Fa-
milien bereitgestellt und zusam-
mengeführt. Unser pädagogisches
Konzept richtet sich nach dem ka-
tholischen Glauben und der Reg-
gio-Pädagogik. Seit Juni 2023 ist
unsere Kindertageseinrichtung
eine zertifizierte Reggio-inspirierReggio-inspirierReggio-inspirierReggio-inspirierReggio-inspirier-----
te Kindertageseinrichtung.te Kindertageseinrichtung.te Kindertageseinrichtung.te Kindertageseinrichtung.te Kindertageseinrichtung. Das
Team versteht Kinder als Akteure
ihrer Entwicklung und möchte sie
in der Projektarbeit zum Experi-
mentieren, Erforschen und Erfin-

den mit allen Sinnen anregen. Die
Kinder sind mit Projektarbeit ver-
traut. Durch die Projekte, die sich
aus Spielhandlungen, Gesprächen
und Beobachtungen der Kinder er-
geben, werden in den Kindern Lern-
prozesse angeregt, anknüpfend an
ihre eigenen Erfahrungen und rea-
lem Handeln. Eine der wichtigsten
Aufgaben ist es die Kinder mitein-
zubeziehen, sie zu hören und mit-
gestalten zu lassen.
Sprechende Wände regen sie zum
Austausch und die Erwachsenen
zur Reflexion über kindliche Bil-
dungswege an.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch ge-
sunde Ernährung, vielfältige Be-
wegungsmöglichkeiten, regelmä-
ßige Entspannungsangebote und
die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Geborgenheit, Sicherheit, Vertrau-
en, Anerkennung und Wohlbefin-
den sind die Grundlagen unserer
täglichen Arbeit miteinander.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-
winterscheid.de oder auch gerne
persönlich bei der Kindergarten-
leiterin Julia Hermann unter
Tel.-Nr. 02247-2200.

Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Ansprechpartner/in:
Frau Rebecca Stommel-Lucaci
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
St. Severin Ruppichteroth. Wir bie-
ten 55 Plätze für Kinder von 12
Monaten bis 6 Jahren an. Die Öff-
nungszeiten sind von 7.00 Uhr bis
16.00 Uhr. Als Teil des Familien-
zentrums Bröltal bieten wir Kin-
dern und Familien die Gelegen-
heit, Gemeinschaft in der Gemein-
de zu erleben. >>

Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und in
Anlehnung an die Reggio-Päda-
gogik. Dabei steht das selbstän-
dige, eigenständige, kritische,
neugierige, kompetente und ak-
tive Kind im Mittelpunkt der indi-
viduellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogischen
Arbeit ist das Selbstbewusstsein
der Kinder zu bestärken und es
wachsen zu lassen. Die Kinder
werden bei uns in der Tagesein-
richtung zum Experimentieren,
Erfinden und Erforschen angeregt.
Ihre Kreativität wird gefördert und
ihre Wahrnehmungen mit allen
Sinnen angeregt. In der Projekt-
arbeit setzen sich die Kinder mit
ihren Fragen auseinander und ver-
suchen gemeinsam mit den Erzie-
herinnen Lösungen zu entwickeln.
Die Themen für Projekte entwi-
ckeln sich aus dem Alltagsgesche-
hen, Wetter, Natur, Konflikte und
Erlebtes können z.B. Grundlage
für ein Projekt sein.
Im Kinderparlament erfahren die
Kinder Mitbestimmung und Ver-
antwortung. Die Kinder werden in
Entscheidungsprozessen mit ein-
bezogen und wir trauen ihnen
selbständiges Handeln zu. Durch
verschiedene Exkursionen, z.B. in
den Wald oder durch unsere Ge-
meinde gehen, lernen die Kinder
ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Köchin,
die täglich das Mittagessen frisch
zubereitet.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.katholische-kita-
ruppichteroth.de. Für ein Bera-
tungsgespräch und eine Hausbe-
sichtigung vereinbaren Sie bitte
einen Termin unter der Tel.-Nr.:
02295-5115. Die Anmeldung kön-
nen Sie über das „Kita Portal“
https://www.kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de vornehmen.

Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1274
E-Mail: gabriele.fuchs@
diakonieverein-schneckenhaus.de
Ansprechpartner/in:

Frau Gabriele Fuchs
Wir führen eine eingruppige Kin-
dertageseinrichtung mit der Grup-
penstärke von 20 Kindern alters-
gemischt von 2 bis 6 Jahren. Wir
bieten eine Öffnungszeit von 7.30
Uhr bis 14.30 Uhr an. Unsere Ein-
richtung mit ihrem großen Außen-
gelände befindet sich in einer al-
ten Schule.
Das Haus ist insgesamt so moder-
nisiert und gestaltet, dass die Kin-
der es mit viel Aufforderungscha-
rakter erleben. Im „Schnecken-
haus“ gibt es viele unterschiedli-
che Räumlichkeiten, die den indi-
viduellen Bedürfnissen der Kin-
der entsprechen.
Seit Januar 2013 sind wir ein zerti-
fizierter Gesundheitskindergarten
KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital. Das heißt, wir praktizie-
ren Gesundheitsförderung, indem
wir Gesundheit und Bildung als über-
greifendes Thema in unseren tägli-
chen Spiel-, Lern- und Arbeitsalltag
integrieren. Unser Ziel ist es, die
Kinder und Eltern in Bezug auf aus-
reichende Bewegung, Ruhe und
Entspannung sowie eine gesunde
Ernährung zu sensibilisieren.
Lernen braucht Bewegung. Bewe-
gung fördert Körper und Geist,
Wahrnehmung und Koordination.
Aber Kinder brauchen auch Mög-
lichkeiten und Unterstützung, um zur
Ruhe zu kommen. So können Ent-
spannungsgewohnheiten von klein
auf die Weichen fürs Leben stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundlage
für eine gute Entwicklung und das
Wohlbefinden eines jeden Kindes.

„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verstehen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,

sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,

Vertraut werden - zuhören -
Unterschiede wahrnehmen...

Sie wollen begreifen: anfassen -
fühlen - schmecken - riechen“

(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann schau-
en Sie nach Absprache gerne bei
uns herein!

Ökumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches FamilienzentrumÖkumenisches Familienzentrum
„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-„Unter´m Regenbogen“ in Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth
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Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail: claudia.rilling@oedvr.de/
simone.hamacher@oedvr.de
Leitung: Frau Claudia Rilling und
Frau Hamacher
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das ökumenische Familienzentrum
„Unter`m Regenbogen“ ist eine von
drei Kitas des ökumenischen Dia-
konievereins Ruppichteroth e.V. und
mit dem Beta Gütesiegel für Quali-
tätsmanagement ausgezeichnet.
In unserem Familienzentrum be-
treuen wir 107 Kinder im Alter
von einem Jahr bis zum Schulein-
tritt in sechs Gruppen. In drei Re-
gelgruppen und drei U-3-Gruppen
betreuen wir ebenfalls Kinder mit
besonderem Förderbedarf und er-
möglichen den Integrativkindern
eine Förderung hier im Haus.
Seit August 2014 sind wir PlusKita,
was bedeutet, dass wir qualifizierte
Sprachförderung über unsere aus-
gebildeten Sprachkräfte anbieten.
Ein besonderer Schwerpunkt un-
serer Kita liegt auf der Individua-
lität und der Partizipation. Schon
die Kleinsten erfahren bei uns
Selbstwirksamkeit. In unserer
Kita setzen wir zudem noch wei-
tere Schwerpunkte, wie Bewe-
gung, Entspannung, gesunde Er-
nährung und christliche Werte.
Unser Alltag ist bunt und ab-
wechslungsreich. An unterschied-
lichen Wochentagen finden eine
Vielzahl an Angeboten statt. Dazu
zählen u.a. Ringen u. Raufen, Kin-
derchor, Entspannung, Turnen,
Kinderbesprechung, Musizieren in
Kooperation mit der Musikschule
in Much, der religionspädagogi-
scher Stuhlkreis u.v.m.
Einzelne Themen bearbeiten wir
als gesamte Kita oder auch auf
Gruppenebene in Projekten. Dazu
gehören die christlichen Feste,
unsere Waldwoche und auch kin-
derinitiierte Projekte, die wir mit
den Kindern gestalten.
Im letzten Kita-Jahr vor der Schu-
le gehen unsere „Entdeckerkin-
der“ wöchentlich auf Forscherrei-
se, entdecken die Welt der Zah-
len, experimentieren, machen
Ausflüge und bereiten sich spie-
lerisch auf die Schule vor.
Als Familienzentrum stehen wir
auch Eltern mit Rat und Tat zur
Seite und bieten Beratung sowie
Bildungs- und Freizeitangebote an.
Bitte melden Sie Ihr Kind über
das Kita-Portal des Rhein-Sieg-
Kreises an. Sollten Sie dabei

Schwierigkeiten haben, sind wir
gerne für Sie da. Gerne können
Sie telefonisch einen Termin mit
uns vereinbaren, damit wir Ihnen
und Ihrem Kind die Einrichtung
zeigen können.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind!

Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet. Die
Räume sind als Funktionsräume
eingerichtet und geben den Kin-
dern Raum zur Entfaltung ihrer
Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
der sogenannten „Werkstattpäd-
agogik“ nach Christel van Dieken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen gerecht
zu werden, haben wir unser Haus in
einen „Küken-Bereich“ und einen
„Spatzen-Bereich“ aufgeteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1
bis ca. 4 Jahren in einer Hälfte
des Gebäudes und die älteren
Kinder in der anderen Hälfte be-
treut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den
Interessen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch ver-
schiedene Feste, die wir mit den
Familien feiern, versuchen wir ei-
nen engen Kontakt zu halten.
Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geisti-
ge und seelische Entwicklung un-
serer Kinder. Eine Vielzahl ver-
schiedener Spielgeräte, die indi-
viduell genutzt werden können
und viele Gelegenheiten zum
Klettern, Springen, Balancieren,
Kriechen, Laufen, Rutschen sowie
Schaukeln geben, steht unseren
Kindern zur Verfügung.
Es gibt viele Bäume und Sträu-
cher, die zum Klettern und Ver-
stecken anregen. Erweitert wer-
den die Spielmöglichkeiten durch
den unmittelbar an das Kita-Ge-
lände angrenzenden Wald, der zu
Ausflügen und Naturerfahrungen
einlädt. Wir arbeiten mit dem Früh-
förderzentrum Much zusammen,
sodass Kinder mit besonderem
Förderbedarf in unserer Einrich-
tung therapeutisch betreut wer-
den können (z.B. Ergotherapie
und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von

7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und umfas-
sen Betreuungszeiten von 35 oder
45 Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer
Einrichtung zu machen.

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“Familienzentrum „Döörper Pänz“
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail: anja.hensel@oedvr.de
Homepage: www.oekumenische-
kita-spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
17 pädagogischen Kräften und ei-
ner Auszubildenden 71 Kinder im
Alter von einem Jahr bis zum
Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind in
erster Linie die Ermöglichung von
Selbstbildungs-prozessen, dem Er-
werb von sozialen Kompetenzen und
Förderung der Kommunikations-fä-
higkeit. Wobei dem Spiel dabei die
größte Bedeutung zugemessen
wird, weil es die wichtigste Lern-
form von Kindern im Vorschulalter
ist und das Kind im Spiel seine Bil-
dungsprozesse selbst organisieren
kann nach eigenen Interessen und
in seinem individuellen Entwick-
lungstempo. Wir als pädagogische
Fachkräfte betrachten uns in die-
sen Prozessen als Begleiter und
Möglichmacher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können. Dabei
spielt die Beteiligung der Kinder
eine große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-92808800
E-Mail:
olesja.heinitz@johanniter.de
Ansprechpartner/in: Olesja Heinitz
Wir bieten 40 Plätze für Kinder
von 2 bis 6 Jahren an. Die Öff-
nungszeiten sind von 7.00 Uhr bis
16.00 Uhr.
Ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit ist die nachhal-
tige Bildung, die wir auf vielen
unterschiedlichen Ebenen mit den
Kindern umsetzen.Die Wahrung
und Umsetzung der Kinderrechte
ist die Basis der pädagogischen
Arbeit in den Johanniter-Tages-
einrichtungen für Kinder.
Jede Kindertageseinrichtung der Jo-
hanniter entwickelt ein eigenes Pro-
fil, insbesondere auf Grundlage der
pädagogischen QM-Kernprozesse
- Partizipation
- Inklusion
- Kinderschutz
- alltagsintegrierte Sprachbildung
und -förderung
- Beobachtung und Dokumentati-
on der Bildungsverläufe - Buch
des Kindes
- Raumgestaltung/Materialangebot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und
Kompetenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern indi-
viduell unterschiedlich, brauchen
Kinder Spielräume, in denen diese
individuelle Begleitung und Förde-
rung erfahren. Die Beziehungsge-
staltung zwischen Kind und päda-
gogischer Fachkraft steht dabei
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ebenso im Vordergrund wie die
Schaffung unterschiedlicher Erfah-
rungsräume, in denen die Kinder
ihren Entwicklungsthemen nach-
gehen können. Die Impulssetzung
und Schaffung von Lerngelegenhei-
ten wird in der Alltagsgestaltung
berücksichtigt, wie auch die Frei-
raumsetzung für das individuelle
Sammeln von Erfahrungen.
Unsere pädagogischen Mitarbei-
tenden verfügen über die vorgege-
benen Qualifikationen der Perso-
nalvereinbarung des Landes NRW.
In unserer Kitaverfassung werden
alle Rechte, die wir den Kindern in
der Kita zustehen, eingetragen und
schriftlich verankert. Damit legen
wir fest, was und worüber die Kin-
der mitentscheiden dürfen bzw. für
sich selbst entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung. Die
Mitarbeitenden haben die Mög-
lichkeit, in verschiedenen Arbeits-
kreisen, zum Beispiel zu den The-
men Inklusion, Familienzentren
oder Qualitätsentwicklung mitzu-
arbeiten. Kontinuierliche Fortbil-
dungsangebote, die sich an den

aktuellen fachpolitischen Themen
orientieren, können im Johanni-
ter-Bildungsinstitut in Münster
oder bei anderen Fortbildungsan-
bietern gebucht werden.
Die pädagogischen Fachkräfte
sind Entwicklungsbegleiterinnen
und -begleiter, die die individuel-
len Bildungsprozesse der Kinder
wahrnehmen und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und Be-
wegung.
Um den unterschiedlichen Ent-
wicklungsstufen der Kinder ge-
recht werden zu können, sind
übergreifende und offene Raum-
und Angebotsstrukturen ein we-
sentliches Merkmal der pädago-
gischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumge-
staltung liegt im Stammgruppen-
prinzip und wird individuell nach
dem Alter und Entwicklungsstand
der Kinder ausgerichtet. Für Kin-
der unter drei Jahren gestaltet
sich diese Stammgruppe entspre-

chend auch als Nestgruppe.
Wie im Leitbild der Johanniter-
Kindertagesstätten verankert,
setzen wir bei uns den situations-
orientierten Ansatz um. Wichtig
ist uns dabei die offene Grund-
haltung der Erzieherinnen, das
Kind in seiner Einzigartigkeit wahr-
zunehmen und zu begleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizi-
pationsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren.
Das geschieht zum Beispiel durch
Kinderkonferenzen, aber auch
durch Beobachtungen, um sensi-
bel darauf zu reagieren, wenn uns
zum Beispiel Kinder, die sich noch
nicht verbal ausdrücken können,
in bestimmten Situationen durch
ihr Tun zeigen, dass sie eine Än-
derung des Ablaufs wünschen.
Parallel dazu ist uns die soge-
nannte Bildung zur nachhaltigen
Entwicklung ein großes Anliegen
und einer der Grundpfeiler unse-
rer pädagogischen Arbeit.

Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungs-
angebote anbietet und ihnen die
Möglichkeit gibt, unterschiedliche
Kompetenzen zu erwerben, die
ihren individuellen Lern- und Bil-
dungsprozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädago-
gischer Zusammenarbeit und
nimmt einen hohen Stellenwert
in den Johanniter- Kindertages-
einrichtungen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zu-
friedenheit von Eltern und Kin-
dern sind in den Kindertagesein-
richtungen der Johanniter verbind-
lich. Die Auswertung und Ausein-
andersetzung mit den Ergebnis-
sen sind fest verankert. Die Mit-
wirkung von Eltern ist ausdrück-
lich erwünscht. Dies geht über die
gesetzlich festgelegten Gremien
der Zusammenarbeit hinaus.
Ruppichteroth, den 13. Oktober 2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde
WWWWWochenspruch zum 2.ochenspruch zum 2.ochenspruch zum 2.ochenspruch zum 2.ochenspruch zum 2. November November November November November,,,,,
20.20.20.20.20. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
„Es ist dir gesagt, Mensch, was
gut ist und was der Herr von dir
fordert; nichts als Gottes Wort
halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.“
Micha 6, Vers 8
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
ReformationstagReformationstagReformationstagReformationstagReformationstag
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“

16 bis 17.30 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
19 Uhr - Reformationsgottesdienst
im Kooperationsraum in Hennef
mit Prädikantin Jenny Gechert
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
„Allerheiligen“„Allerheiligen“„Allerheiligen“„Allerheiligen“„Allerheiligen“
keine Veranstaltungen
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Antje Bertenrath, mit Abend-
mahl und Taufe

Wir freuen uns in diesem Gottes-
dienst unsere neue Pfarrerin Frau
Dr. Kathrin Reinert
vorzustellen und laden anschlie-
ßend zum gemeinsamen Kirchca-
fé in die „Alte Schule“ ein. Bei
Kaffee und Kuchen haben wir die
Möglichkeit mit Frau Pfarrerin Dr.
Reinert ins Gespräch zu kommen.
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
10.30 Uhr - Gottesdienst Kinder-
garten unter´m Regenbogen
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
19.45 Uhr - Dienstagsfrauen
19 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor

„4-Voices“
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
9.15 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
15 bis 17 Uhr - Donnerstagssenio-
ren in der „Alten Schule“
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
15.30 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
keine Veranstaltungen
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
ReichspogromnachtReichspogromnachtReichspogromnachtReichspogromnachtReichspogromnacht
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Tanja Harrenberger
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
18 Uhr - Andacht in der Ev. Kirche,
anschließend Schweigemarsch zur
Synagoge

Anzeige

Entspannung pur: Langes Saunanacht „Herbstleuchten“
am 8. November im AGGUA Sauna & Lounge

Wenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler und
kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird, sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und WärWärWärWärWär-----
me Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele und
tun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Die
ideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einen
ausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in der
AGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietet
sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-
vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.     VVVVVon 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bis
Mitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächste
lange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter dem
Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.
Licht, Wärme und Natur - dieser
Mix verspricht ein besonderes
Sauna-Erlebnis mit großem Er-

holungswert. Die Gäste erwartet
im Laufe des Abends ein Fest für
die Sinne: mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, wohltuenden Aufgüs-
sen, die mal beleben und mal be-
ruhigen, sowie einer Räucherze-
remonie. Passend zur Jahreszeit
sorgen holzige, frische und kräu-
terbasierte Aromen dafür, dass die
Saunagäste sich im Einklang mit
der Jahreszeit fühlen und die Ver-
bindung zur Natur spüren.
Themenbezogene Beigaben sowie
entspannende Live-Musik runden
das Verwöhnprogramm ab. Der Pi-

anist Konstantin Kopenhagen wird
den Abend in der Zeit von 18 bis 22
Uhr mit sanften Klängen am E-
Piano begleiten. Sein Spiel fügt sich
harmonisch in das Gesamtkonzept
der langen Saunanacht ein und in-
tensiviert die beruhigende Wirkung
des Lichts und der Düfte.
„Die lange Saunanacht ist ideal
für alle, die in der dunklen Jahres-
zeit ihre Akkus aufladen möch-
ten. Das Saunateam steht bereit,
um unseren Gästen einen vom
Herbst inspirierten und rundum
relaxten Abend zu bereiten“, er-

klärt Daniela Simon, Geschäfts-
führerin des AGGUA TROISDORF.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. In der AGGUA Lounge
lassen sich zwischen den Sauna-
gängen kleine und große Snacks
sowie wärmende Getränke oder
erfrischende Drinks genießen.
Der Saunabereich ist an diesem
Tag regulär ab 9 Uhr geöffnet.
Das Verwöhnprogramm
„Herbstleuchten“, das um 18 Uhr
beginnt und um Mitternacht en-
det, ist im regulären Saunati-
cket inbegriffen.
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für Herbert Fran-
ken u. verstorbene Angehörige
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,     Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
len, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreislen, 31. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe als Festmes-
se zu Allerseelen
10. Jahrgedächtnis für Irene Stei-
mel u. verstorbene Angehörige
Heilige Messe für Frau Karin Fran-
ken und alle Lebenden und Ver-
storbenen der Familie
Heilige Messe für Heinz Schotten
15 Uhr - Andacht mit Gang zum
Friedhof und Segnung der Gräber
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18 Uhr - Hl. Messe
Heilige Messe für die Lebenden u.
Verstorbenen der Familien
Gremm u. Giesel u. für geistliche
Berufungen,
als Stiftungsmesse für die Ehe-
leute Wilh. Sommerhäuser u. Anna
Maria Klein sowie Witwe Wilhelm
Röhrig von Eischeid u. lebende u.
verstorbene Angehörige
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7. November November November November November,,,,,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17 Uhr - Andacht zu St. Martin
anschließend Martinszug
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,,
Weihe der Lateranbasilika,Weihe der Lateranbasilika,Weihe der Lateranbasilika,Weihe der Lateranbasilika,Weihe der Lateranbasilika,
32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis32. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
als Jahrgedächtnis für Konni Ar-
nolds
Heilige Messe für die Lebenden u.
Verstorbenen der Familien Ar-
nolds u. Franken,

Heilige Messe für Martin Göbel u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am 7. November feiern wir in St.
Anna um 17 Uhr eine Andacht zuAndacht zuAndacht zuAndacht zuAndacht zu
St.St.St.St.St. Martin Martin Martin Martin Martin. Im Anschluss geht der
Martinszug. Wir bitten die Anlie-
ger den Weg für die Kinder mit
Laternen zu schmücken. Alle sind
herzlich zur Andacht eingeladen.
Das BegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscaféBegegnungscafé verschiebt
sich um eine Woche auf Freitag,
14.14.14.14.14. November November November November November,,,,, um 14:30 Uhr in
unserem Pfarrheim in Hermerath.
Hier ist jeder willkommen.

Der Kirchenvorstand lädt am Sonn-
tag, 9. November, von 8:30 bis
11:30 Uhr zur WWWWWahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kirahl des neuen Kir-----
chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.chenvorstands von St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna ein.
Wahlort ist das Pfarrheim in Her-
merath. Briefwahl beantragen Sie
bitte im Pastoralbüro.
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heitheitheitheitheit (ehemals PGR). Die endgülti-
ge Liste der Kandidatinnen und
Kandidaten hängen an allen Pfarr-
und Filialkirchen sowie in den Pa-
stroralbüros zur Einsichtnahme
aus. Bitte nutzen Sie Ihre Wahl-
möglichkeiten und unterstützen
so die Kandidatinnen und Kandi-

daten für den Rat der Pastoralen
Einheit.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9.30 Uhr - Festmesse zu Allersee-
len - JG C. Stommel, Heide - E.
Weyand, Düsseldorf - Fam.-Stom-
mel-Kühnhenrich u. W. Stommel -
N. Bialdyga u. R. u. M. Bialdyga -
STM E. und F. Vorster
Kollekte f.d. Priesterausbildung in
Osteuropa
anschl. Gräbersegnung
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: W. Dohle, D. Leder, G.
Beckmann (2016), G. Herauf
(2019), M. Schreiber (2020), M.
Schütze (2024)
Donnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 NovemberDonnerstag, 6 November
8.10 Uhr - Schulmesse
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte f.d. öffentliche Bücherei
anschl. Buchausstellung in d. Arche
18 Uhr - ev. Kirche: Andacht an-
schl. Schweigemarsch zur Syna-
goge mit Kranzablegung
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“, Burgstr., Ruppichte-
roth zu Kaffee, Kuchen u. Spielen:
6. November, 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-
berberberberber,,,,, 8.30 bis 11.30 Uhr im  8.30 bis 11.30 Uhr im  8.30 bis 11.30 Uhr im  8.30 bis 11.30 Uhr im  8.30 bis 11.30 Uhr im TTTTTurmurmurmurmurm
von St. Severinvon St. Severinvon St. Severinvon St. Severinvon St. Severin
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr

Die: 10 bis 11.30 Uhr u. 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Festmesse zu Allerseelen
- 10. JG G. Pütz u. Hl.M. f. F.W. Pütz
- 10. JG M. Roth u. Hl.M. f. Josef
Roth - JG H. Jüngling u. JG A. u.
H.Jüngling - H. Egenolf, Eltern u.
Geschw. - F. u. H. Schneider u. A.
Schneider - H. Franken u. alle Ver-
st. der Fam. Franken, Höhner u.
Willke - G. Radigewski, Ehel. Salz-
mann u. Ehel. Jeitner u. C. Legien -
f.d. Leb.u.Verst. der Fam. August u.
Maria Meyer - H. u. E. Langel, EL A.
u. J. Langel u. Sohn Josef - EL W. u.
F. Oberhäuser, Sohn Wilfried u. Toch-
ter Hilde u. EL K.-H. u. R. Oberhäu-
ser u. Sohn Guido, Köln
Kollekte f.d. Priesterausbildung in
Osteuropa
anschl. Gräbersegnung
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 05. NovemberMittwoch, 05. NovemberMittwoch, 05. NovemberMittwoch, 05. NovemberMittwoch, 05. November
8.30 Uhr - Hl.M. - Fam. Lindlahr,
Fuchs u. Hambüchen
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18.30 Uhr - Hl.M. - STM
Leb.u.Verst. der Fam. von Scheidt-
Weschpfennig - f.d. Verst. d. Wo-
che: F. Kreuziger, J. E. Happ (2016),
K. Sädler (2020), H.-G. Forthmann

(2022), H.W. Egenolf (2023), M.t
Kreuziger (2024)
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte f.d. öffentliche Bücherei
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-KV - + PE -WAHL: So, 9. Novem-
berberberberber,,,,, 10 bis 13 Uhr im kleinen 10 bis 13 Uhr im kleinen 10 bis 13 Uhr im kleinen 10 bis 13 Uhr im kleinen 10 bis 13 Uhr im kleinen
Saal d. PfarrheimsSaal d. PfarrheimsSaal d. PfarrheimsSaal d. PfarrheimsSaal d. Pfarrheims
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Festmesse zu Allerheili-
gen - O. u.E. Busch u. M. Busch
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - besonders f.d. Mit-
glieder d. Brölecker Messbundes
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte f.d. öffentliche Bücherei
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
KV - + PE -WAHL: Sa, 8. Novem-KV - + PE -WAHL: Sa, 8. Novem-KV - + PE -WAHL: Sa, 8. Novem-KV - + PE -WAHL: Sa, 8. Novem-KV - + PE -WAHL: Sa, 8. Novem-
berberberberber,,,,, 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr 16 bis 17 Uhr,,,,,     Achtung,Achtung,Achtung,Achtung,Achtung, nach nach nach nach nach
der Hl.M.der Hl.M.der Hl.M.der Hl.M.der Hl.M. in Bröleck k in Bröleck k in Bröleck k in Bröleck k in Bröleck keine eine eine eine eine WWWWWahlahlahlahlahl
mehr möglich!mehr möglich!mehr möglich!mehr möglich!mehr möglich!

St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
11 Uhr - Tauffeier Lilli Härtel
18.30 Uhr - Festmesse zu Aller-
heiligen - 1. JG E. Heydler, 10. JG
H. Heydler u. Hl.M. f. J. Knierim
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9.30 Uhr - Festmesse zu Allersee-
len - JG EL J. u. E. Fuhr
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
14 Uhr - Andacht, anschl. Gräber-
segnung
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: J. Steimel (2016), M. Ei-
serfey (2022), H.J. Scherner (2023),
I. Helbig (2024)
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
18.30 Uhr - Hl.M. in bes. Meinung
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9.30 Uhr - Hl.M.
Kollekte f.d. öffentliche Bücherei
16 Uhr - Konzert des MGV und

Freunde
anschl. Martinsmarkt der Pfadfin-
der Winterscheid bis 18 Uhr
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür:     AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
2. November2. November2. November2. November2. November
im Pfarrheim von 10 bis 17 Uhr
Mittags deftige Erbsensuppe mit
/ohne Wurst u. belegte Brötchen.
Nachmittags Caféteria.
Alles kostenlos, wir bitten um Spen-
de für: Kinderhospiz in Siegburg.
Großer Bücherflohmarkt der Bü-
cherei - jedes Medium 50 Cent!
KV - + PE -WAHL:KV - + PE -WAHL:KV - + PE -WAHL:KV - + PE -WAHL:KV - + PE -WAHL:
Sa,Sa,Sa,Sa,Sa, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, 17.30 bis 20 Uhr 17.30 bis 20 Uhr 17.30 bis 20 Uhr 17.30 bis 20 Uhr 17.30 bis 20 Uhr
SoSoSoSoSo,,,,, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, 8.30 bis 11.30 8.30 bis 11.30 8.30 bis 11.30 8.30 bis 11.30 8.30 bis 11.30
Uhr je im Saal des PfarrheimsUhr je im Saal des PfarrheimsUhr je im Saal des PfarrheimsUhr je im Saal des PfarrheimsUhr je im Saal des Pfarrheims
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Die: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-Wahl zum Rat der Pastoralen Ein-
heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)heit (ehemals PGR)
Die Kandidatinnen und Kandidaten
für die o.a. Wahl stehen fest, der
endgültige Wahlvorschlag ist seit
dem 29. September öffentlich und
kann u.a. in den Kirchen eingese-
hen werden. Für Ihre Briefwahl kön-
nen Sie sich im Pfarrbüro melden.
Kirchenvorstands - Kirchenvorstands - Kirchenvorstands - Kirchenvorstands - Kirchenvorstands - WWWWWahlen:ahlen:ahlen:ahlen:ahlen:
Die Kandidatinnen und Kandidaten
für die o.a. Wahl stehen fest, der
endgültige Wahlvorschlag ist seit
dem 25. September öffentlich und
kann u.a. in den Kirchen eingese-
hen werden. Für Ihre Briefwahl kön-
nen Sie sich im Pfarrbüro melden.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag:Wachs- und Bienentag: Sa, 8.
November,14 bis 17 Uhr mit dem
Imkerverein Ruppichteroth
Kerzen gießen und ziehen; Bie-
nengespräche, - rätsel, - basteln;
Honigetikett gestalten
Tipps: Nisthilfen für Wildbienen
u. Pflanzenauswahl
Pfarrheim St. Servatius, Hauptstr.
19, Winterscheid
Info + Anmeldung: Pastoralbüro
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Schöpferisches Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m.Töpfern m. R. R. R. R. R. Hel- Hel- Hel- Hel- Hel-
lerlerlerlerler
Kunstlehrerin + Künstlerin;
Sa, 8. November, 10 bis ca.12 Uhr

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

>>
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Jetzt vom Sommer 2026 träumen und bis 31.01.2026 

Frühbucher-Ermäßigung sichern. Erleben Sie 

unvergessliche Momente an Bord der Mein Schiff

Flotte. Nehmen Sie sich Ihre ganz persönliche 

Auszeit und buchen Sie Ihre nächste Kreuzfahrt 

in unserem Reisebüro. 

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten vom

TUI ReiseCenter in Hennef 

Bremerhaven

Ålesund

Bergen

Stavanger

Nordfjordeid

Mein Schiff 3

Mai bis Oktober 2026 

Bremerhaven - Seetag - Alesund -

Nordfjordeid (Eidsfjord)  - Bergen -

Stavanger – Seetag – Bremerhaven 

Mein Schiff Premium-Inklusivleistungen*

pro Person ab                                                          € 1.149** 

*Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität 
sowie Zutritt zum SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. **Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Hafen inkl. 100 € 
Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 31.01.2026. Stand: 21.10.2025. Tagesaktueller Preis. Die Preise können variieren. 
Änderung der Routen, Liegezeiten sowie Liegeplätze vorbehalten. TUI Cruises GmbH – Heidenkampsweg 58 – 20097 Hamburg – Deutschland 

7 Nächte – Norwegens Fjordwelten 

ab/bis Bremerhaven

Jeder Moment eine Reise
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+ + + + + TTTTTonwerkonwerkonwerkonwerkonwerke bemalen:e bemalen:e bemalen:e bemalen:e bemalen:
Sa, 22. November, 10 bis 12 Uhr
Kita St. Servatius Winterscheid;
Kosten: 10 Euro
Anmeldung: 02247 2200
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Martinssingen“ mit Doris Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:Wirths:
Mo, 10. November,
14.30 bis 15.30 Uhr
Kita St. Severin, Mucher Str. 1
kostenfrei!
Anmeldung: 02295 5115;
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Klaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - CaféKlaaferei - Café:
Die, 18. November, 15 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee/Kuchen:
Hannah Kuhn, Musikklasse d.
Alleegymnasiums spielt am Kla-
vier - mit Einführung u. Erläute-
rung der Stücke
Pfarrheim Winterscheid,

Hauptstr. 19
Info + Anmeldung: J. Schneppel
02247 757445
+ Claudia Giese, Backshop Win.:
01520 9420649
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Do / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
und 4. Do in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN

DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di bis Do 9
bis 11 Uhr und nach Vereinba-
rung:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.;
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer

einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Das PastoralbüroDas PastoralbüroDas PastoralbüroDas PastoralbüroDas Pastoralbüro ist vom 3. bis
19. November mo, mi u. fr von 10
bis 12 Uhr geöffnet.
In der Zeit ist das Kontaktbüro in
Winterscheid geschlossen.
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Lotsenpunkt Ruppichteroth braucht Verstärkung
keit, Stress mit Kindern oder El-
tern, Existenzsorgen, Trennung,
Suchtproblemen, Krankheit... Es
braucht nicht viel für die Arbeit
als Lotse - Sie sollten gut zuhören
können und eine gewisse Lebens-
erfahrung mitbringen. Fachlich
werden Sie kostenlos von der Ca-
ritas geschult und bei den Team-
besprechungen begleitet. Sollten

Um das kostenlose Beratungsan-
gebot der Lotsen in Ruppichte-
roth weiter aufrechtzuerhalten,
suchen wir für das ehrenamtlichesuchen wir für das ehrenamtlichesuchen wir für das ehrenamtlichesuchen wir für das ehrenamtlichesuchen wir für das ehrenamtliche
TTTTTeam der Lotsen dringend eam der Lotsen dringend eam der Lotsen dringend eam der Lotsen dringend eam der Lotsen dringend VVVVVerstärerstärerstärerstärerstär-----
kungkungkungkungkung. Die Lotsen leisten für unse-
re Gesellschaft eine sehr wert-
volle Arbeit und helfen Menschen
z.B. bei Antragstellung und For-
mularen, Überforderung, Einsam-

komplexere Beratungen erforder-
lich sein, bieten wir in Kooperati-
on mit SkF eine professionelle
Sozialberatung an. Diese ist für
die Besucher des Lotsenpunktes
ebenfalls kostenlos. Der Lotsen-Der Lotsen-Der Lotsen-Der Lotsen-Der Lotsen-
punkt hat an jeden 2. und 4. Don-punkt hat an jeden 2. und 4. Don-punkt hat an jeden 2. und 4. Don-punkt hat an jeden 2. und 4. Don-punkt hat an jeden 2. und 4. Don-
nerstag im Monat in der Zeit vonnerstag im Monat in der Zeit vonnerstag im Monat in der Zeit vonnerstag im Monat in der Zeit vonnerstag im Monat in der Zeit von
15 bis 17 Uhr geöffnet. Sie fin-15 bis 17 Uhr geöffnet. Sie fin-15 bis 17 Uhr geöffnet. Sie fin-15 bis 17 Uhr geöffnet. Sie fin-15 bis 17 Uhr geöffnet. Sie fin-
den den Lotsenpunkt im Cafeden den Lotsenpunkt im Cafeden den Lotsenpunkt im Cafeden den Lotsenpunkt im Cafeden den Lotsenpunkt im Cafe

„Alte Schule“ an der evangeli-„Alte Schule“ an der evangeli-„Alte Schule“ an der evangeli-„Alte Schule“ an der evangeli-„Alte Schule“ an der evangeli-
schen Kircheschen Kircheschen Kircheschen Kircheschen Kirche. Wenn Sie dieses
Ehrenamt interessiert, wenden
Sie sich bitte per E-Mail oder te-
lefonisch an Stephan Heuser, Eh-
renamtskoordinator und Mitglied
des Pastoralteams,
stephan.heuser@
erzbistum-koeln.de
oder 02245.9119170.

Quietschvergnügt entspannen: Baby-Wellnesstag
am 11. November im AGGUA TROISDORF

Die ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem Baby
sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.
Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-
stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-
bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-
ter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungen
im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten WWWWWas-as-as-as-as-
ser herser herser herser herser heran.an.an.an.an.     Anschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkenenenenen
eine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleitete
Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-
rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-
Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.     Anmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für den
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,
den 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sind
ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.
Die Veranstaltung findet von 10
bis 13 Uhr statt und ist auf El-
tern mit Babys im ersten Lebens-
jahr zugeschnitten. Die Hektik
des Alltags darf dann gerne
draußen bleiben: Im warmen Ent-

spannungsbecken können die
Kleinsten in den Armen ihrer El-
tern quietschvergnügt und gebor-
gen das Element Wasser erkun-
den. Das geschulte AGGUA-Team
ist die ganze Zeit dabei, gibt wert-
volle Tipps und verrät, was Babys

im Wasser besonders lieben. Weil
kleine Entdecker erfahrungsgemäß
irgendwann müde und hungrig wer-
den, geht es anschließend zum Ku-
scheln und Füttern in einen reser-
vierten Ruhebereich.
Außerdem steht eine gemeinsa-

me Babymassage unter Anlei-
tung einer zertifizierten Mitar-
beiterin auf dem Programm. „Die
Babys lieben es, massiert zu
werden“, berichtet AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
„Das Schöne ist, dass die Eltern
die gezeigten Massagetechniken
auch zu Hause jederzeit anwen-
den können, um das Wohlbefin-
den ihres Kindes zu steigern.“
Auch bei den Eltern ist der Baby-
Wellnesstag beliebt, bietet er
doch eine Auszeit vom Alltag und
die Gelegenheit, Kontakte zu
anderen Eltern zu knüpfen.

Da der Baby-Wellnesstag schnell
ausgebucht ist, empfiehlt sich
eine baldige Anmeldung im AG-
GUA Onlineshop unter
www.trowow.de.

Anzeige
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Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag
Anzeige

Dementsprechend ist die Patien-
tenzufriedenheit in Bezug auf die
Ästhetik, die Sprechweise und das
Selbstbewusstsein in aller Regel
besser als mit einer herausnehm-
baren Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zähne
im Ober- oder Unterkiefer wäh-
rend eines einzigen Eingriffs er-
setzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes
Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-
freundlichfreundlichfreundlichfreundlichfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Implan-
taten ist das All-on-4® Konzept
eine vergleichsweise kostengüns-
tige Behandlungsoption.
Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-
handlungszeitraum (inklusive Vor-

Ein neuartiges Konzept (All-on-
4®) macht es möglich: Feste
dritte Zähne an nur einem Tag!
In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits
seit Jahren tägliche Routine. Es
wurde speziell für Patienten ent-
wickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahn-
verlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kie-
fer (Ober- oder Unterkiefer) ein-
gebracht werden - zwei im vor-
deren Bereich des Kiefers und
zwei weitere im hinteren Be-
reich. Im Anschluss wird ein
Zahnbogen darauf befestigt,
durch den der Patient einen fest-
sitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält -
in nur einer Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Sprechen
und auch die Angst vor dem Ver-
sagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent.
All-on-4® Zahnersatz ist hinge-
gen fest im Kiefer verankert.

bereitung und Nachbehandlung)
sehr kurz gehalten werden kann.
Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-
enten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Köln
Interessierten Patienten bietet die
dental suite die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Infoabends über
das All-on-4® Konzept zu infor-
mieren - unverbindlich und kos-
tenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen
Präsentation für Fragen bereit.

Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 12. November 2025 -
ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung Dr. med.
dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24, D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an:
info@zahnarzt-rheinauhafen.de

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen /
©ARDENT-GROUP.DE©ARDENT-GROUP.DE©ARDENT-GROUP.DE©ARDENT-GROUP.DE©ARDENT-GROUP.DE
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MUTABOR Mensch & Entwicklung
Spendenaktion feiert Jubiläum: 10 Jahre Wunschbaum im hagebaumarkt Schuy
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf..... Die  Die  Die  Die  Die VVVVVorfreude auf orfreude auf orfreude auf orfreude auf orfreude auf WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachten ist dieses Jahr noch grö-nachten ist dieses Jahr noch grö-nachten ist dieses Jahr noch grö-nachten ist dieses Jahr noch grö-nachten ist dieses Jahr noch grö-
ßer:ßer:ßer:ßer:ßer: Denn der  Denn der  Denn der  Denn der  Denn der WWWWWunschbaum imunschbaum imunschbaum imunschbaum imunschbaum im
Eitorfer Baumarkt ist zum zehn-Eitorfer Baumarkt ist zum zehn-Eitorfer Baumarkt ist zum zehn-Eitorfer Baumarkt ist zum zehn-Eitorfer Baumarkt ist zum zehn-
ten Mal mit ten Mal mit ten Mal mit ten Mal mit ten Mal mit WWWWWunschzetteln vonunschzetteln vonunschzetteln vonunschzetteln vonunschzetteln von
MUTMUTMUTMUTMUTABOR geschmückt.ABOR geschmückt.ABOR geschmückt.ABOR geschmückt.ABOR geschmückt. Bereits Bereits Bereits Bereits Bereits
seit 2015 kseit 2015 kseit 2015 kseit 2015 kseit 2015 kommen die ommen die ommen die ommen die ommen die WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
von den Kindern,von den Kindern,von den Kindern,von den Kindern,von den Kindern, die in  die in  die in  die in  die in WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
gruppen oder Pflegefamilien dergruppen oder Pflegefamilien dergruppen oder Pflegefamilien dergruppen oder Pflegefamilien dergruppen oder Pflegefamilien der
MUTMUTMUTMUTMUTABOR Mensch und Ent-ABOR Mensch und Ent-ABOR Mensch und Ent-ABOR Mensch und Ent-ABOR Mensch und Ent-
wicklung gGmbH leben: Sie kön-wicklung gGmbH leben: Sie kön-wicklung gGmbH leben: Sie kön-wicklung gGmbH leben: Sie kön-wicklung gGmbH leben: Sie kön-
nen wieder ab sofort erfülltnen wieder ab sofort erfülltnen wieder ab sofort erfülltnen wieder ab sofort erfülltnen wieder ab sofort erfüllt
werden.werden.werden.werden.werden.
Zum Jubiläum lädt der freie Ju-Zum Jubiläum lädt der freie Ju-Zum Jubiläum lädt der freie Ju-Zum Jubiläum lädt der freie Ju-Zum Jubiläum lädt der freie Ju-
gendhilfeträger am Samstag,gendhilfeträger am Samstag,gendhilfeträger am Samstag,gendhilfeträger am Samstag,gendhilfeträger am Samstag,
den 15. November 2025 vonden 15. November 2025 vonden 15. November 2025 vonden 15. November 2025 vonden 15. November 2025 von
10 bis 16 Uhr Klein und Groß10 bis 16 Uhr Klein und Groß10 bis 16 Uhr Klein und Groß10 bis 16 Uhr Klein und Groß10 bis 16 Uhr Klein und Groß
zum zum zum zum zum WWWWWaffelessen in den hage-affelessen in den hage-affelessen in den hage-affelessen in den hage-affelessen in den hage-
baumarkt Schuy ein.baumarkt Schuy ein.baumarkt Schuy ein.baumarkt Schuy ein.baumarkt Schuy ein.
Die Die Die Die Die Annahme der gespendetenAnnahme der gespendetenAnnahme der gespendetenAnnahme der gespendetenAnnahme der gespendeten
Geschenke im Markt läuft bisGeschenke im Markt läuft bisGeschenke im Markt läuft bisGeschenke im Markt läuft bisGeschenke im Markt läuft bis
zum 10. Dezember 2025.zum 10. Dezember 2025.zum 10. Dezember 2025.zum 10. Dezember 2025.zum 10. Dezember 2025.
Im Oktober 2015 fuhr Matthias
Holland, Geschäftsführer von
MUTABOR, das erste Mal mit
einer Kiste voller Wunschzettel
in den Eitorfer hagebaumarkt.
Und seitdem jedes Jahr - sogar
im Corona-Jahr 2020!
Die Kinder, die nicht bei ihren
leiblichen Eltern aufwachsen
können und daher in den Wohn-
gruppen und Pflegefamilien von
MUTABOR leben, haben ihre
Weihnachtswünsche auf Karten
geschrieben. Diese Karten wer-
den an den Wunschbaum ge-
hängt. Kunden und Kundinnen
des hagebaumarktes können
sich Wünsche aussuchen, diese

Anzeige

bei allen Spendern und Spen-
derinnen der Geschenke aus den
letzten 10 Jahren ganz herzlich
bedanken! Der Dank gilt natür-
lich auch dem hagebaumarkt
Schuy für die Idee und Durchfüh-
rung der Aktion und auch dem
Team des Hotel Schützenhof, das
uns alljährlich bei der feierli-
chen Bescherung in seinem Win-
tergarten kostenlos bewirtet!
Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum WWWWWaffelessen amaffelessen amaffelessen amaffelessen amaffelessen am
15.11.202515.11.202515.11.202515.11.202515.11.2025
Als Dankeschön lädt MUTABOR
zum Waffelessen am Samstag,
15. November in den hagebau-
markt Schuy ein: Mitarbeitende
aus dem MUTABOR Team wer-
den von 10 bis 16 Uhr Waffeln
backen und verteilen.
Viele treue Spender:innenViele treue Spender:innenViele treue Spender:innenViele treue Spender:innenViele treue Spender:innen
Die Idee eines Wunschbaumes
und damit Geschenke einer ge-
meinnützigen Organisation zu
spenden, kam vom hagebau-
markt selbst. Wir haben nach ei-
nem passenden Partner vor Ort
gesucht und MUTABOR gefun-
den“, berichtet Yvonne Rauten-
berg vom hagebaumarkt Schuy,
die die Aktion schon seit Beginn
mit ihrer Kollegin Ramona Kas-
par betreut „Der Wunschbaum
ist auch bei unserer Kundschaft
ein großer Erfolg“, betont Rau-
tenberg. „Schon im Sommer fra-
gen die ersten nach den Wunsch-
zetteln und viele treue
Kund:innnen spenden seit vielen
Jahren Geschenke!“

erfüllen und die Geschenke ver-
packt im Markt abgeben. Die Be-
scherung für die Kinder findet Mit-
te Dezember im Hotel Schützen-
hof statt und stellt den Höhepunkt
der Aktion dar. Und diese jährt
sich nun im Jahr 2025 zum zehn-
ten Mal!

„Wir sind sehr dankbar: Die
Wunschbaumaktion ist für uns bei
MUTABOR zu einer Herzensange-
legenheit geworden. Nicht nur die
Kinder, sondern auch unsere Mit-
arbeitenden freuen sich jedes
Jahr darauf“, fasst Matthias Hol-
land zusammen. „Wir möchten uns

Schnuppertag an der Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth - Eine Schule für alle
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November, lädt
die Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth von 10 bis 13 Uhr
(Einlass ab 9.45 Uhr) an beiden
Standorten herzlich zum Schnup-
pertag ein. Viertklässlerinnen und

Viertklässler sowie ihre Eltern sind
eingeladen, das Lernen und Leben
an unserer Schule kennenzulernen.
Nach einer Begrüßung durch die
Schulleitung können Kinder im
Schnupperunterricht mitmachen,

während Eltern bei Führungen und
Informationsangeboten Einblicke
in das Schulkonzept erhalten und
mit Lehrkräften, Schulleitung und
pädagogischem Personal ins Ge-
spräch kommen.
Als „Schule für alle“ bietet die
Sekundarschule verschiedene
Lernwege und Abschlüsse, indivi-
duelle Förderung, Kooperationen
mit Schulen und Betrieben sowie
eine breite Fächerwahl ab Klasse
7. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf der digitalen Ausstat-

tung: Jede Schülerin und jeder
Schüler der Klassenstufe 5 erhält
ein eigenes iPad, das im Unter-
richt täglich genutzt wird.
Zahlreiche Mitmachaktionen la-
den zum Entdecken ein. Eine Ca-
feteria steht offen, und Geschwis-
terkinder werden betreut, damit
Familien den Vormittag gemein-
sam genießen können.
Standort Nümbrecht: Mateh-Ye-
huda-Str. 5, 51588 Nümbrecht
Standort Ruppichteroth: St. Flori-
an-Str. 2, 53809 Ruppichteroth
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Bürgerverein
Ruppichteroth e.V.
Döörper Kirmes 2025

erste Fass anschlug. Beide be-
dankten sich bei allen Helfern und
vor allem bei „Kirmes-Chef“ und
BVR-Vereinsmitglied Willi Löbach.
Letzterer bekam nachträglich zu
seinem 80. Geburtstag einen Prä-
sentkorb überreicht.
Mario Loskill hob besonders
hervor, dass jetzt wieder größere
Fahrgeschäfte auf dem Platz ste-
hen können, da der Förderverein
der Sekundarschule die Umrüs-
tung der bislang fest montierten
Sporteinrichtungen gesponsert
hat und diese jetzt mobil auf- und
abgebaut werden können. So
steht einer Weiterführung der
Döörper Kirmes in den nächsten
Jahren nichts mehr im Wege.

Am dritten Wochenende im Okto-
ber hatte der BVR wieder zur be-
liebten Döörper Familienkirmes
eingeladen - und sogar das Wet-
ter spielte mit, trotz schlechter
Vorhersagen.
Zahlreiche Buden, Getränke- und
Verpflegungsstände waren ebenso
aufgebaut wie das Kinderkarus-
sell, der beliebte Autoscooter und
das große Fahrgeschäft Disco
Dance.
Am frühen Freitagabend eröffne-
te Martina Ortsiefer, Vorsitzende
des BVR, die Kirmes offiziell und
begrüßte die vielen Gäste. Dabei
war auch Bürgermeister Mario
Loskill, der zum letzten Mal vor
seinem Abschied aus dem Amt das BVR-Vorsitzende Martina Ortsiefer mit dem Jubilar Willi LöbachBVR-Vorsitzende Martina Ortsiefer mit dem Jubilar Willi LöbachBVR-Vorsitzende Martina Ortsiefer mit dem Jubilar Willi LöbachBVR-Vorsitzende Martina Ortsiefer mit dem Jubilar Willi LöbachBVR-Vorsitzende Martina Ortsiefer mit dem Jubilar Willi Löbach
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Martinsbasar
Sonntag 9. November 2025 12 – 17 Uhr

Handwerklich hochwertige Eichhof Produkte

Holz.Manufaktur
Spielzeug, Geschenkartikel, Weihnachts-
krippen, Pizzaroller, Frühstücksbrettchen

Metall.Manufaktur
Kräuterdosen zum Bepfl anzen, Metallstecker 
aus Eisen und Kupfer, Jahreszeiten-Gestecke, 
Kerzenhalter, Blumenampeln, 
Metallkunst für den Garten

Back.Manufaktur, Bioladen-Café
frisch gebackene Brotsorten hausgemacht in Demeter-Qualität,
Kuchen und Gebäck in Bioqualität, Bioladenvollsortiment

Keramik.Manufaktur
Stilvolle Dekorationsartikel
Auswahl an Keramikgeschirr 
und individuell gestaltete Gartenkugeln

Gärtnerei und Landwirtschaft
Weihnachtliche Gestecke und Türkränze,
Bestellannahme für Adventskränze 
im Heilpädagogischen Arbeitsbereich

Kerzen.Manufaktur
Engelskerzen,
Bienenwachskerzen, handgezogen

Heilpädagogische 
Arbeitsbereiche
Schönes und Dekoratives, Lichterketten, 
Windlichter, Grußkarten, Dekoartikel

Die Werkstattbereiche schließen um 16:30 Uhr. 
Anschließend fi ndet der Laternenumzug auf dem Eichhof statt.

Lebensgemeinschaft Eichhof gGmbH
Eichhof 8

53804 Much
02295 / 9202-0

www.eichhof.org

Programm-Highlights
12:00 Eröffnung mit dem Eichhof-Orchester
16:40 Laternenumzug – Wer mit Laterne zum Umzug kommt, 
 erhält im Anschluss einen Weckmann; solange der Vorrat reicht.

Für das leibliche Wohl sorgt der Werkstattbereich Küche und Service.

KINDERPROGRAMM:Schminkstation, Spielemobil und LaternenumzugWir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eichhof-Anz_320x244_4c_251009.indd   1 09.10.25   13:19

Der nächste Sommer
kommt bestimmt -
und wir machen ihn für Sie
noch schöner!

Anzeige

MarkisenMarkisenMarkisenMarkisenMarkisen - stilvoller Schutz vor
Sonne und Regen
TTTTTerrerrerrerrerrassendächerassendächerassendächerassendächerassendächer - wetterfeste Er-
weiterung Ihres Wohnraums
SonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsysteme - individu-
ell und funktional
KaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärten - ganzjährig
nutzbare Wohlfühlräume
Smart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home Produkte - Komfort
auf Knopfdruck
ReparReparReparReparReparaturen & aturen & aturen & aturen & aturen & WWWWWartungenartungenartungenartungenartungen - zu-
verlässig und fachgerecht
Service & BeratungService & BeratungService & BeratungService & BeratungService & Beratung - persönlich,
kompetent und lösungsorientiert
Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am TTTTTag der of-ag der of-ag der of-ag der of-ag der of-
fenen fenen fenen fenen fenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025
von 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhr

Sie träumen von einem stilvol-
len Rückzugsort im Freien, der
nicht nur funktional, sondern
auch ästhetisch überzeugt?
Dann freuen Sie sich jetzt schon
auf das kommende Frühjahr und
entdecken Sie bei uns hochwer-
tige Lösungen für Ihren Garten,
Ihre Terrasse oder Ihren Balkon.
Ob eleganter Sonnenschutz, mo-
derne Smart Home-Technik oder
langlebige Terrassendächer - bei
uns finden Sie alles, was Ihr Out-
door-Herz begehrt. Besuchen Sie
uns in Siegburg, Am Am Am Am Am TTTTTurm 28urm 28urm 28urm 28urm 28,
und lassen Sie sich von unserem
vielfältigen Angebot inspirieren:

Nutzen Sie die Gelegenheit, un-
sere Produkte live zu erleben,
sich umfassend beraten zu las-
sen und sich mit frischen Ideen
für Ihre Außenbereiche inspirie-

ren zu lassen. Unser Team von
Terra Living freut sich darauf,
Sie persönlich kennenzulernen
und Ihre Wünsche in die Tat
umzusetzen.
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CDU Kleiderstube Winterscheid
Öffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr
in Ruppichteroth-Winterscheid,
Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Bitte geben Sie nur gewaschene
und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien
Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Blinklicht
Online-Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Depressionen und Ängsten
Für Menschen mit Depressionen
und Ängsten kann die Teilnahme
an einer Online-Selbsthilfegrup-
pe ein sinnvolles niederschwelli-
ges Angebot sein.
Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die an einem Austausch
von Betroffenen für Betroffene in-
teressiert sind.
Blinklicht bietet auf digitalem Wege
wöchentlich, mittwochs von 18 bis

19.30 Uhr, die Gelegenheit, sich von
Angesicht zu Angesicht auszutau-
schen und Sorgen und Nöte zu be-
sprechen. Dabei geht es vor allem
darum, sich Zeit für sich selbst zu
nehmen und einen positiven Impuls
für die Woche mitzunehmen.
Selbsthilfegruppen ersetzen kei-
ne Therapie.
Anmeldung per E-Mail:
shg-blinklicht@gmx.de

Bröltaler Erntedankfest 2025
1976, 2379, 1995, 883, 361, 720
Die Geldgewinne zahlt die 2. Kas-
siererin des Bröltaler Erntever-
eins, Carolin Lang, aus. Ihre Er-
reichbarkeit findet man auf der
Vereins-Homepage. Die Sachprei-
se können am Freitag, den 7. No-
vember zwischen 18 und 20 Uhr
im Landhaus Inselhof gegen Vor-
lage des Loses abgeholt werden.
Allen Gewinnern gilt ein herzlicher
Glückwunsch, allen anderen wün-
schen wir viel Glück beim nächsten
Erntedankfest des Bröltaler Ernte-
vereins. www.ernteverein.de

Das diesjährige Bröltaler Ernte-
dankfest liegt nun schon einige
Wochen zurück. Da ist es jetzt an
der Zeit, die letzten Gewinne der
großen Verlosung abzuholen.
Folgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurdenFolgende Hauptpreise wurden
gezogen:gezogen:gezogen:gezogen:gezogen:
1. Preis 333 Euro: Losnummer 742
2. Preis 222 Euro: Losnummer 2268
3. Preis 111 Euro: Losnummer 2494
Sachpreise entfielen auf folgen-Sachpreise entfielen auf folgen-Sachpreise entfielen auf folgen-Sachpreise entfielen auf folgen-Sachpreise entfielen auf folgen-
de Losnummern:de Losnummern:de Losnummern:de Losnummern:de Losnummern:
2258, 1720, 2225, 1809, 1190,
728, 387, 1595, 158, 198, 1505,
2232, 300, 1625, 1676, 2123,
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Theatergruppe Windeck -
unsere Musical-Produktion 2025/26

ist auf der Zielgeraden
Ein lang gehegter, heimlicher
Wunsch vieler Mitglieder der
Theatergruppe und wahrschein-
lich das bisher aufwändigste
Bühnenstück seit Bestehen des
Vereins geht der Vollendung
entgegen:
Das Musical „Der kleine Musical „Der kleine Musical „Der kleine Musical „Der kleine Musical „Der kleine TTTTTag“ag“ag“ag“ag“ nach
der Musik von Rolf Zuckowski,
Wolfram Eicke und Hans Niehaus
erobert die Bühne! Das bezaubern-
de Musical entführt Groß und Klein
in das geheimnisvolle Lichtreich
hinter den Sternen - ein Ort, von
dem aus jeder Tag nur einmal zur
Erde reisen darf.
Unser Held, der kleine Tag, war-
tet gespannt auf seinen großen
Moment: 24 Stunden lang darf er
das Leben der Menschen beglei-
ten..... Wird er ein besonderer Tag
sein, an den sich alle erinnern?
Die Melodien von Rolf Zuck-
owski, gesungen von einem viel-
seitigen Ensemble aus Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen
im Alter von 7 bis 75 Jahren,
laden zum Mitsingen, Mitfühlen
und Staunen ein. Begleitet von
einer Live-Band und bereichertbereichertbereichertbereichertbereichert
durch die Choreografien derdurch die Choreografien derdurch die Choreografien derdurch die Choreografien derdurch die Choreografien der
TTTTTanzschule „Tanzschule „Tanzschule „Tanzschule „Tanzschule „Tanz ins Glück“anz ins Glück“anz ins Glück“anz ins Glück“anz ins Glück“ aus
Roth bei Hamm/Sieg, entsteht
ein farbenfrohes musikalisches
Erlebnis für die ganze Familie.
Mit Liedern wie „Einfach nur so“,
„Du bist du“ oder „Ich bin ich“
vermittelt das Musical wichtige
Werte: Freundschaft, Selbstver-
trauen, Mut, Dankbarkeit und
die Schönheit des Alltags. Es
zeigt: Jeder Mensch ist einzig-
artig - und jeder Tag kann etwas
ganz Besonderes sein.
Die AufführungenAufführungenAufführungenAufführungenAufführungen sind am 08.08.08.08.08.
und 09. Novemberund 09. Novemberund 09. Novemberund 09. Novemberund 09. November in der Kul-
turhalle kabelmetal, jeweils um
11:00 u.16:00 Uhr. Die Karten
kosten unverändert 18 Euro
(VVK)/20 Euro (AK), ermäßigt 10
Euro. Der Kartenvorverkauf läuft
seit dem 01. Oktober 2025.
Erstmals in der Vereinsgeschich-
te haben wir sehr erfolgreich ei-
nen Online-VerkaufOnline-VerkaufOnline-VerkaufOnline-VerkaufOnline-Verkauf auf unserer

Anzeige

Homepage: theatergruppe-
windeck.de/online-tickets er-
stellt. Sollte das Online-Kontin-
gent vorzeitig ausgeschöpft sein,

können Karten weiterhin bei denKarten weiterhin bei denKarten weiterhin bei denKarten weiterhin bei denKarten weiterhin bei den
VVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-Stellen Blumen Mast in Ros-
bach, beim Tourismuszentrum in
Schladern, bei Deutsche Post Nie-

derlassung „Glücksbote“ in Dat-
tenfeld und bei Tabakwaren/ Lot-
to Lichius in Eitorf erworben wer-
den.
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Anzeige

„Zeit zu zweit“ - Neue Tanzkurse im November
bei der ADTV-Tanzschule Breuer
Die ADTV-Tanzschule Breuer star-
tet im November mit neuen Kur-
sen, die Paaren eine besondere
Gelegenheit bieten, gemeinsam
Zeit zu verbringen.
Unter dem Motto „Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“
erwartet Sie ein Tanzangebot, das
nicht nur Bewegung und Musik
vereint, sondern auch Lebensfreu-
de und Nähe schenkt.
Ob Sie erste Schritte wagen oder
bereits Erfahrung mitbringen - die
Kurse sind für alle geeignet, die ihr
gemeinsames Hobby vertiefen
möchten. In entspannter Atmos-
phäre lernen Sie neue Schritte,
lachen miteinander und entde-
cken, wie viel Freude Tanzen
machen kann.
Neben dem Tanzvergnügen lädt
der Barbereich zum Verweilen ein.
Genießen Sie ein abwechslungs-
reiches Angebot an Getränken und
kommen Sie mit anderen Tanzbe-
geisterten ins Gespräch. Die Tanz-
schule wird zum Treffpunkt für Men-

schen, die Freude an Bewegung
und Begegnung haben.
Wer seinen Liebsten eine beson-
dere Freude machen möchte, kann
mit einem Geschenkgutschein ge-
meinsame Zeit verschenken - eine
schöne Idee, gerade jetzt, wo Weih-
nachten näher rückt.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der TTTTTanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
freut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuch und
sorgt mit viel Engagement dafür,
dass Sie sich rundum wohlfühlen.
Lassen Sie sich verwöhnen - auf
der Tanzfläche und darüber hinaus.
Weitere Informationen zur allen
Veranstaltung, Tanzkursen und zur
Anmeldung finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

TuS Winterscheid 1923 e.V.
Rollstuhltischtennis
Erfolgreicher Saisonbeginn
Die erste Mannschaft mit Filip
Nachazel aus Tschechien und
Jack Hunter-Spivey aus Großbri-
tannien konnte einen hervorra-
genden 2. Platz in der 1. Bun-1. Bun-1. Bun-1. Bun-1. Bun-
desligadesligadesligadesligadesliga zu Saisonbeginn am 27.
September in Frickenhausen (Ba-
den-Würtemberg) verlustpunkt-
frei erspielen.
Im Lokalderby gegen Wiehl ge-
lang ein überragender Sieg. Ge-
gen die beiden Frankfurter Mann-
schaften gelangen klare Siege, so
dass mit 6:0 Punkten der zweite
Platz stand.
Die Regionalliga-West startete
am 18. Oktober in Winterscheid.
Die Mannschaften wurden um-
strukturiert. So starteten jetzt
drei Mannschaften in dieser Klas-
se. Unser Neuzugang Juul Los aus
den Niederlanden gab ihr Debut.

Als hoffnungsvolles Nachwuchs-
talent konnte sie direkt einige
Siege einfahren.
Lisa Hentig und Christof Müller
bildeten Team 2. Beide waren in
den letzten Jahren sehr erfolg-
reich bei den deutschen Meister-
schaften.
Auch in diesem Spieltag blieben
sie als Team ungeschlagen und
konnten den Mitfavoriten Bor.
Düsseldorf in einem spannenden
Spiel mit 3:2 besiegen. Nach die-
sem Spieltag belegt die Mann-
schaft verlustpunktfrei den 1.
Platz in der Regionalliga-West.
Auch die 3. und 4. Mannschaft
konnten Siege einfahren und be-
legen Plätze im Mittelfeld.
Albert Solbach
Pressewart Tischtennis
(o2247/5295)
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VITAL QUARTIER 
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M

 

Angaben zum Energieausweis lt. §87 GEG: Bedarfsausweis, gültig vom 30.03.2023, 
Heizungsart: Fußbodenheizung, Befeuerung: Erdgas leicht, Luftwärme, Baujahr 2023, 
Energiekennwert: 56.1, Effizienzklasse: B

bauen & leben
0214 - 206 499 888    www.hkm-m.de
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• 

•  

• 
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Altbau trifft auf Smart Home
Wer durch die Straßen vieler Städ-
te und Dörfer blickt, sieht sie
überall: charmante Altbauten mit
Geschichte, oft liebevoll gepflegt,
aber technisch noch im letzten Jahr-
hundert. Dicke Mauern, alte Lei-
tungen und kein Platz für neue
Kabel. Viele Eigentümer glauben,
dass moderne Smart-Home-Tech-
nik hier kaum umsetzbar ist. Doch
das stimmt längst nicht mehr. Auch
Häuser mit Baujahr 1900 oder 1950
lassen sich heute einfacher digital
nachrüsten, als viele glauben.
Funk statt Kabel - moderne Lö-Funk statt Kabel - moderne Lö-Funk statt Kabel - moderne Lö-Funk statt Kabel - moderne Lö-Funk statt Kabel - moderne Lö-
sungen für alte Mauernsungen für alte Mauernsungen für alte Mauernsungen für alte Mauernsungen für alte Mauern
Während Neubauten meist direkt
mit intelligenter Haustechnik ge-
plant werden, stellt sich im Altbau
die Frage nach der Nachrüstung
ohne aufwendige Bauarbeiten. Hier
bieten sich kabellose Systeme an.
Über Funk, WLAN oder Zigbee-Net-
ze lassen sich Lampen, Heizungen
und Rollläden steuern, ohne Wän-
de aufstemmen zu müssen. Steck-
dosenadapter, batteriebetriebene
Thermostate und smarte Licht-
schalter sind schnell installiert. Als
zentrale Steuereinheit reicht oft
schon ein Tablet oder Smartphone.
Laut dem Verband der Elektrotech-
nik (VDE) sind rund 60 Prozent der
Nachrüstungen in bestehenden
Gebäuden mittlerweile funkbasiert.
Für Eigentümer bedeutet das: ge-
ringere Kosten, weniger Schmutz,
schnellere Umsetzung. Viele regio-
nale Elektroinstallateure und
Smart-Home-Fachbetriebe bieten
Komplettpakete an. Von der Pla-
nung bis zur Inbetriebnahme.
Besonders beliebt sind Systeme, die
sich später erweitern lassen, etwa
um Bewegungsmelder, Fensterkon-

takte oder Rauchwarnmelder.
Mehr Komfort, Sicherheit und En-Mehr Komfort, Sicherheit und En-Mehr Komfort, Sicherheit und En-Mehr Komfort, Sicherheit und En-Mehr Komfort, Sicherheit und En-
ergieeffizienzergieeffizienzergieeffizienzergieeffizienzergieeffizienz
Smarte Heizungssteuerungen kön-
nen den Energieverbrauch spürbar
senken, indem sie sich an Tages-
zeiten oder Anwesenheit orientie-
ren. Das Umweltbundesamt nennt
Einsparpotenziale von bis zu zehn
Prozent allein durch intelligente
Thermostate. Auch im Bereich Si-
cherheit punktet die Technik: Ver-
netzte Kameras, Türkontakte und
Bewegungsmelder melden sich di-
rekt auf dem Smartphone, wenn
etwas Ungewöhnliches passiert.
Für ältere Menschen kann Smart-
Home-Technik zudem eine Hilfe im
Alltag sein. Etwa durch automati-
sche Beleuchtung, Sturzsensoren
oder die Möglichkeit, Geräte per
Sprachbefehl zu steuern.
TTTTTrrrrradition trifft Zukunft - das Bes-adition trifft Zukunft - das Bes-adition trifft Zukunft - das Bes-adition trifft Zukunft - das Bes-adition trifft Zukunft - das Bes-
te aus beiden te aus beiden te aus beiden te aus beiden te aus beiden WWWWWelteneltenelteneltenelten
Ein Altbau muss also kein techni-
scher Problemfall sein. Mit der rich-
tigen Planung und passenden Gerä-
ten lässt sich historische Bausub-
stanz mit moderner Technologie ver-
binden. Wer unsicher ist, sollte sich
von einem Fachbetrieb beraten las-
sen - viele Elektrofirmen bieten
inzwischen spezialisierte Smart-
Home-Beratung an, oft auch geför-
dert durch Programme der KfW oder
lokaler Energieagenturen.
Und wussten Sie schon? Auch in denk-
malgeschützten Gebäuden ist
Smart-Home-Technik möglich, wenn
sie kabellos funktioniert. So bleiben
Wände, Stuck und alte Türen unbe-
rührt, während im Inneren moderne
Technik arbeitet. Der Altbau von
gestern kann so zum intelligenten
Zuhause von morgen werden.
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Der MGV Winterscheid singt in der Kirche
Konzert im Rahmen des Martinsmarktes

Bröl, der ebenfalls von Bernd Im-
mel geleitet wird, wird Lieder aus
seinem Repertoire vortragen.
Damit hat der Männergesangver-
ein wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, auf das Sie sich
freuen können.
Also planen Sie ausreichend Zeit
für einen Gang über den Martins-
markt ein und besuchen Sie uns
in der Kirche. Wir freuen uns dar-
auf, gemeinsam mit Ihnen einen
Nachmittag in festlicher Umge-
bung bei ausgewähltem Chorge-
sang und hochklassiger Instru-
mentalmusik verbringen zu kön-
nen. Der Besuch dieses Konzer-
tes ist kostenlos. Der Männerge-
sangverein bittet aber um Spen-
den, deren Reinerlös wir an die
Ersthelfer der Freiwilligen Feuer-
wehr Winterscheid und den För-
derverein der Grundschule Win-
terscheid jeweils zur Hälfte wei-
terreichen werden.

KKKKKonzert des Männergesangveronzert des Männergesangveronzert des Männergesangveronzert des Männergesangveronzert des Männergesangver-----
eins in der Kirche St. Servatius imeins in der Kirche St. Servatius imeins in der Kirche St. Servatius imeins in der Kirche St. Servatius imeins in der Kirche St. Servatius im
Rahmen des Martinsmarktes amRahmen des Martinsmarktes amRahmen des Martinsmarktes amRahmen des Martinsmarktes amRahmen des Martinsmarktes am
9. November9. November9. November9. November9. November
Auch in diesem Jahr wird der Mar-
tinsmarkt rund um die Kirche
stattfinden. Im Rahmen dieses
traditionellen Marktes, der von
den Winterscheider Pfadfinder
ausgerichtet wird, lädt der Män-
nergesangverein ab 16 Uhr zu ei-
nem ca. einstündigen Konzert in
der Kirche St. Servatius ein. Chor-
leiter Bernd Immel hat mit dem
MGV einen bunten Reigen an
hochwertigen kirchlichen und
weltlichen Liedern einstudiert, die
im Rahmen dieses Konzertes vor-
getragen werden.
Musikalische Unterstützung er-
hält der Chor in diesem Jahr durch
den Organisten Dr. Michael
Schramm, der ausgewählte Stü-
cke an der Kirchenorgel zum Bes-
ten geben wird. Der Frauenchor
„La bella musica“ aus Hennef-

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr
Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!Der Eintritt ist frei!

Der MGV im Kölner DomDer MGV im Kölner DomDer MGV im Kölner DomDer MGV im Kölner DomDer MGV im Kölner Dom

Um Spenden wird gebeten.Um Spenden wird gebeten.Um Spenden wird gebeten.Um Spenden wird gebeten.Um Spenden wird gebeten.
Für den Vorstand
Christoph Reuter (Schriftführer)
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Parkettböden:
Wie Holz den Charakter des Raums bestimmt
Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im Raum.
Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung,
sondern auch durch ein breites
Farbspektrum, das sich an nahezu
jede Inneneinrichtung anpassen
lässt. Welche Holzart und welcher
Stil sich für welches Innen-Design
eignen, erklärt der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wir-
ken. Auch Zimmer mit wenig Ta-
geslicht profitieren von einem hel-
len Bodenbelag, der den Raum
freundlicher erscheinen lässt. In
großen Räumen entfalten dunkle
Hölzer wie Nussbaum oder ge-
räucherte Eiche ihre besondere
Wirkung. Sie verleihen dem Raum
eine elegante Tiefe, besonders
dann, wenn viel Tageslicht ein-
fällt. Bestimmte Verlegemuster
verstärken diesen Effekt. Werden
die Dielen parallel zur Wand ver-
legt, weiten sie den Raum optisch
- ideal also für kleine Räume. Aus-
gefallenere Verlegearten wie das
Fischgrätmuster hingegen, verlei-
hen auch weitläufigen Räumen
Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts soll-
te auch das Interieur bedacht wer-
den. „Der Boden ist die Bühne für
das Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsit-
zender. Mit Möbeln im skandina-
vischen Design helle, Hölzer wie
Ahorn oder Birke mit einer ruhi-

gen Sortierung ohne Äste. Rusti-
kale Möbel im Landhaus-Stil hin-
gegen profitieren von Buchenholz
oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-
stil harmonieren goldbraune Höl-
zer - zum Industrial Design hinge-
gen passen dunklere Sorten mit
lebhafteren Maserungen. Hier
steht das Material der Einrichtung
im Vordergrund: Der unbehandel-
te Look der Eiche mit Ast-Einschlüs-
sen unterstreicht diesen minima-
listisch-authentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch
markantere Hölzer perfekt in Sze-
ne gesetzt. Hier eignet sich
Kirschholz, das mitunter fast feu-
errot wirkt, oder Nussholz mit sei-
nem tiefen, schokoladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-
drucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen erwei-
tern das Farbspektrum. Neben farbi-
gen Ölen, die oft auf pflanzlicher
Basis hergestellt werden, ist derzeit
„geräuchertes“ Parkett gefragt. Das
Räuchern verleiht Holz auf natürli-
che Weise einen dunkleren Farbton,
ganz ohne künstliche Farbstoffe. Die
Räucherung basiert auf einem tradi-
tionellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“ wird
Salmiakgeist verflüchtigt. Der Am-
moniakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich dau-
erhaft verdunkelt. Der Prozess ist
schonend - bis das Holz durchgängig
geräuchert ist, vergehen mehrere
Wochen. Eichenholz eignet sich
besonders gut für diese Behandlung,
da es besonders viel Gerbsäure be-
inhaltet.

Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Höl-
zer eine charakteristische Pati-
na.

Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, son-
dern wird lediglich abgeschliffen
oder nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerk-
mal, sondern auch ein Beitrag zum
Klimaschutz“, so Schmid. „Denn
einmal verlegt, speichert Parkett
den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff über Jahrzehnte und gar Jahr-
hunderte.“ Verband der Deut-
schen Parkettindustrie e.V.

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.
Foto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: Bembé
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn
Wohnung in Mehrfamilienhaus (Ober-
geschoss), 110qm, zu vermieten. In
gleicher Lage Apartment im Er-
geschoss, 60 qm², beide Wohnungen
mit Carport zu vermieten.
Weitere Infos und Kontaktaufnahme:
Tel. 02245 / 714

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Essen & Essen & Essen & Essen & Essen & TTTTTrinkenrinkenrinkenrinkenrinken

Profitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables Restaurant
Profitables Restaurant sucht Nach-
pächter. Wochenendbetriebenes Lokal
schließt aus Altersgründen
Tel 0172/8161619

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISE + GLASDACH
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON
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HERBST-
RABATT*19%

fra
nz
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Einladung zur außerordent-
lichen Mitgliederversamm-
lung der FBG Ruppichteroth

Anzeige

Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 12.11.2025 12.11.2025 12.11.2025 12.11.2025 12.11.2025
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Sekundarschule Ruppichte- Sekundarschule Ruppichte- Sekundarschule Ruppichte- Sekundarschule Ruppichte- Sekundarschule Ruppichte-
roth,roth,roth,roth,roth, Sankt Florianstr Sankt Florianstr Sankt Florianstr Sankt Florianstr Sankt Florianstr..... 2, 2, 2, 2, 2,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr
Sehr geehrtes Mitglied der Forst-
betriebsgemeinschaft Ruppich-
teroth,
hiermit laden wir Sie herzlich
zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung ein. Diese ist
erforderlich, um über die Zusam-
menführung der FBG Ruppich-
teroth mit der FBG Eitorf abzu-
stimmen, d. h. einen Beschluss
für eine Zusammenführung zu
fassen.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
TTTTTOP 1OP 1OP 1OP 1OP 1 Feststellung der ord-

nungsgemäßen Einberufung
und Beschlussfähigkeit der
Mitgliederversammlung

TTTTTOP 2OP 2OP 2OP 2OP 2 Gründe und nähere In-
formationen für die geplan-
te Zusammenführung

TTTTTOP 3OP 3OP 3OP 3OP 3 Zusammenführung mit
der FBG Eitorf

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Die Mitglie-
der der FBG Ruppichteroth
beschließen die Zusammen-
führung der FBG Ruppichte-
roth mit der Forstbetriebs-
gemeinschaft Eitorf als auf-
nehmender FGB. Die neue
FBG erhält den Namen Forst-
betriebsgemeinschaft Eitorf-
Ruppichteroth.

TTTTTOP 4OP 4OP 4OP 4OP 4 Antragstellung auf Über-

nahme der Gesamtheit der
Mitglieder zur FBG Eitorf

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Der Vorstand
der FBG Ruppichteroth wird
bevollmächtigt, einen Antrag
auf Übernahme der Mitglie-
der bei der FBG Eitorf zu stel-
len

TTTTTOP 5OP 5OP 5OP 5OP 5 Überführung der Mit-
gliedsdaten an die FBG Ei-
torf

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Die Mitglieds-
daten werden zum Zwecke
der Angebotseinholung zur
Förderung forstlicher Dienst-
leistungen bis zum
15.02.2026 an die FBG Ei-
torf übermittelt

TTTTTOP 6OP 6OP 6OP 6OP 6 Auflösung der FBG Rup-
pichteroth

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Die Mitglie-
derversammlung beschließt
die Auflösung der FBG Rup-
pichteroth zum 30.06.2026.

TTTTTOP 7OP 7OP 7OP 7OP 7 Bestimmung der Liqui-
datoren

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Als Liquida-
toren wird der Vorstand er-
nannt

TTTTTOP 8OP 8OP 8OP 8OP 8 Verwendung des Vermö-
gens

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss: Das Vermögen
der FBG Ruppichteroth geht
vollständig auf die neue FBG
Eitorf-Ruppichteroth über.

Klaus-Peter Bickenbach
Vorsitzender

FV Winterscheider Wirbelwinde startet Online-Basar
Auch in diesem Herbst werden wir
unseren Online-Basar über die
Plattform KIBAZA durchführen.
Wir freuen uns über jeden, den
wir schon beim letzten Mal be-
geistern konnten und natürlich
über jeden der zum ersten Mal
dabei ist.
Hier findet ihr unseren Basar:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.kibaza.de/.kibaza.de/.kibaza.de/.kibaza.de/.kibaza.de/
winterscheiderwinterscheiderwinterscheiderwinterscheiderwinterscheider-wirbelwinde-wirbelwinde-wirbelwinde-wirbelwinde-wirbelwinde
Jeder ist herzlich eingeladen sich
über die Internetseite in wenigen
Schritten als Verkäufer zu regist-
rieren. Während der gesamten
Verkaufszeit können Artikel onli-

ne eingestellt werden.
Im Verkaufszeitraum haben alle
Interessierten die Möglichkeit,
Sachen in eine Online-Einkaufs-
tasche zu legen. Abholung und
Sichtung der Ware, sowie die Be-
zahlung erfolgt dann in der Kita.
Am Samstag, 29. November, be-
steht außerdem die Möglichkeit
selbst gebackenen Kuchen „to go“
zu erwerben.
Die Daten zum Basar:Die Daten zum Basar:Die Daten zum Basar:Die Daten zum Basar:Die Daten zum Basar:
Registrierung: ab sofort bis
23. November
Verkaufszeit: Samstag, 15. bis
Sonntag, 23. November

Anlieferung der Ware: Freitag,
28. November, 15 bis 17 Uhr
Abholung der Einkaufstaschen:
Samstag, 29. November,
10 bis 12 Uhr
Auszahlung der Einnahmen:
Samstag, 29. November, 12:30 bis
14:30 Uhr

Alle Infos zum Basar sind auch
auf der Internetseite zu finden.
Wir freuen uns über Ihre Teilnah-
me und wünschen viel Erfolg beim
Ver-/Einkauf.
Es grüßt der Vorstand des Förder-
vereins der Winterscheider Wir-
belwinde
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Mit Frühbucher in den
Sommer 2026 starten!

 

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Traumhaft schöne Aussichten für Ihren Sommerurlaub 2026. Denn wer früh bucht, reist besonders günstig 

und genießt die optimale Auswahl! Profitieren Sie von den attraktiven Frühbucherpreisen, Sparterminen und 

vielfältigen Vorteilen für Familien. Zum Saisonstart sind die Angebote und Konditionen oftmals besonders 

interessant! Vertrauen Sie auf die Erfahrung unseres Teams und sichern Sie sich Ihre Urlaubsreise! 

Herzlichst – Ihr Team vom TUI ReiseCenter in Hennef

Jetzt buchen und Frühbuchervorteile sichern.


